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D. W W RASE, B erlin

Eine Subspezies von Abax pyrenaeus D E J. 
aus den Ost-Pyrenäen (Coleoptera, Carabidae)

S u m m a r y  T he a u th o r describes a subspecies of A b a x  pyrenaeus  DEJ. 
P e 3 io m e A btop  onwcwBaeT oæmh noflBMfl ot A . pyrenaeus .

V on H e rrn  K IR SC H E N H O FE R  (W ien, Ö ste r
reich) e rh ie lt ich  e ine g rößere Serie  von A b a x  
pyrenaeus  D EJ. aus den  O st-P y ren äen  m it der 
V erm u tung , es h an d e le  sich bei d iesen  T ieren  
um  eine noch u n b ek an n te  R asse d ieser A rt.

In  d e r T a t ließ  das S tud ium  d er E x em p lare  
d ieser in te re ssan ten  P opu la tion  im  V erg leich  
zu a n d e ren  aus den  O st-P y renäen  u n d  aus 
K a ta lo n ien  ein ige g u t q u a lifiz ie rb a re  M erk 
m ale  e rk en n en , so daß  ich ein  neues T axon  a u f
ste lle  un d  w e ite r  u n ten  beschreibe.

A n d ie se r S te lle  m einen  herz lichen  D ank  an  
H e rrn  Dr. H IE K E  vom  N atu rk u n d em u seu m  
B erlin , d e r m ir  freu n d lich e rw e ise  das gesam te  
A b a x  p y ren a eu s-M ateria l de r M u seum ssam m 
lung  zu r V erfügung  stellte .

D ie F o tog rafien  fe r tig te  H e rr Dr. SCH W A RTZ 
(Berlin) an, dem  ich d a fü r  ebenfa lls  g roßen 
D ank  schulde.

M einem  v e re h r te n  K ollegen, H e rrn  K IR 
SCH EN H O FER, d anke  ich fü r  das Ü berlassen  
des M ateria ls  und  dediziere  ich d iese S u b 
spezies.

A b a x  pyrenaeus  w u rd e  von D EJEA N  1828 b e 
sch rieb en  (Loc. cl. : P yrénées-O rien ta les) . 
JE A N N E L  fü h r t  in se iner „F auna  de F ra n c e “ 
fo lgende F u n d o rte  aus den P y rén ées-O rien ta le s  
an : „chaine de A lbères; C anigou; M ontlouis. 
A ussi dans l ’A riège. P as ra re  dans les fo rê ts de 
m oyenne a lt itu d e “
C SIK I z itie r t au ß e r der N om inatfo rm  (P y re
näen) noch  zw ei F o rm en : var. m ontserra tens is  
X A X A R S, Bol. Soc. Esp. H ist. N at. XV 1915, 
p. 217 (Spanien), und  var. A u d o u in i D UFOUR, 
A cta  Soc. L inn . B o rdeaux  X V II, 1851, p. 315 
[nec W ATERH.] (Pyrenäen).
JE A N N E  n e n n t fü r  die Iberische  H alb inse l 
A b a x  a ter  V ILL. und  A. pyrenaeus  D EJ. u n d  
z itie r t fo lgende F u n d o rte  fü r  die le tz te  A rt: 
G ero n a : P u ig ce rd a ; C am prodón ; pu erto  de 
T osas; R ibas de F re se r; V id ra ; G uillerias, 
L laers. — B arce lona : M ontseny, S an ta  Fe et

C ollform ie. — L erida : B ellver de C erd an a ; T a- 
hull, 1300 m, Bohi, 1200 m.
E r e rw ä h n t die var. m o n tserra ten s is  XAX. 
n ich t, n e n n t a lle rd ings den  F u n d o rt M on tse r
ra t :  .P y ré n é e s  o rien ta les  e t cen tra les , de
A lbéres à la  région de Bohi, vers le S ud  ju sq u ’au 
M on tserra t. Obs. : Les A. para lle lus  DUFT, et 
ovalis  R EICH E sont cités p a r  e r re u r  de C a ta 
logue p a r  LA FU EN TE; ce son t des espèces de 
l ’E u rope  m oyenne qu i ne d ép assen t pas vers le 
S ud-O uest le M assif C en tra l F ran ça is .“
Die var. A u d o u in i DUF. is t nach  JE A N N EL  
eine  Subspezies von A . a ter  V ILL. (para lle le - 
p ipedus  P IL L , et M ITT.), kom m t also h ie r  n ich t 
in B e trach t, und  d e r von C SIK I g en an n te  
A . sexua lis  FAIRM . (K atalon ien) is t als Syno
nym  zu A . pyrenaeus  DEJ. zu sehen.

A b a x  pyrenaeus k irsch en h o fe ri n. ssp. 
M ate ria l: F rance, P y rén ées-O rien ta les , Col
d ’O uilla t, 6 . 1979 leg. F. LA SSA LLE (H olotypus,
8 P a ra ty p e n  in  coll. m ea; 16 P a ra ty p e n  in coll. 
K IR SCH EN H O FER , 2 P a ra ty p e n  M useum  fü r  
N a tu rk u n d e  B erlin , 2 P a ra ty p e n  N a tu rh is to 
risches M useum  W ien).

B eschre ibung  des H olo typus:
'H a ls sc h ild  b re ite r  als lang  (L :B  =  0,8:1), größ te  

B re ite  v o r d e r M itte, von d o rt zu den sp itz 
w ink lig  vo rs teh en d en  H in te reck en  le ich t au s
geschw eift; d er S e iten ran d  w u lstig  abgesetz t 
und  bis zu den  m eh r als bei der N om ina tfo rm  
ab g eru n d e ten  V orderecken  g le ich b re it un d  h ie r 
v e rflach t. B eide B asa le in d rü ck e  fa s t m ite in a n 
der verflossen  und  e ine gem einsam e G rube  b il
dend, d e r R aum  zw ischen  in n e rem  und  äu ß e
rem  E in d ru ck  n u r  seh r w enig  längsgew ölb t 
und  w ie die G ruben  s tä rk e r  v e rru n ze lt und  
p u n k tie rt. M ed ian lin ie  ziem lich  se ich t und, 
sch w äch er w erdend , den B asa lran d  fa s t e r 
re ichend .
F lügeldecken  läng lich  oval (L :B  =  1,44:1), sehr 
ab g eflach t un d  au f der S cheibe fa s t eben, das 
N a h tin te rv a ll vertie ft. In te rv a lle  schw ach  ge
w ölbt, d ie  P u n k tu r  d e r S tre ifen  fa s t erloschen. 
S eries u m b ilica ta  in d e r M itte  b re it u n te rb ro 
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chen  und  aus 19 bzw. 18 h a a rtra g e n d e n  P o re n 
p u n k te n  b estehend  (in d e r A n ordnung  8—11, 
lin k e  F lügeldecke bzw. 8—10, rech te  F lü g e l
decke) .
G en ita l v o rn  b re it ab g eru n d e t un d  m it sc h a r
fem , p ro n o n z ie rtem  S e itenzähnchen  versehen  
(dorsal gesehen), die S pitze k ü rz e r  und  b re ite r  
als bei der N om inatform .
M ik ro s tru k tu r  d e r F lügeldecken  : aus engen 
Q uerm aschen  bestehend , dazw ischen  m it g rö 
b e ren  P u n k ten  (wie bei der N om inatfo rm ). 
G röße: 17 m m  (von den geöffneten  M and ibeln  
bis zu r F lügeldeckensp itze  gem essen).

D iffe ren tia ld iagnose  :
A . pyrenaeus  DEJ. w eist in ein igen  M erkm alen  
e in e  g rößere  V a riab ilitä t auf, das b e tr iff t vor 
a llem  den H alsschild . V iele E x em p la re  der 
N om in a tfo rm  zeigen schw ach g e ru n d e te  H als
sch ildse iten , bei w enigen  sind  d iese von der 
M itte  zu den  H in te recken  an n ä h e rn d  gerade, 
e in  T ie r (Ribas, G erona) besitz t sogar au sge
schw eifte  H alssch ildseiten . Die g röß te  H als
sch ildb re ite  befinde t sich u n g e fäh r in  der M itte. 
Bei v ie len  d e r m ir vo rliegenden  E xem p la re  der 
fo rm a typ. is t der R aum  zw ischen  den  beiden  
B asa le in d rü ck en  längsgew ölb t un d  g la tt oder 
n u r  m it w en igen  P u n k ten  versehen , bei w en i
gen v e rf la ch t und  m eh r oder w en ig e r gep u n k te t 
und  gerunzelt. A llen gem einsam  die fl.achge- 
w ö lb ten , au f der Scheibe n ich t abgeflach ten  
F lügeldecken  und  der zu den  ziem lich  sp itzen  
V orderecken  v iel m eh r v e reng te  H alsschild . 
D er s ta rk  w u lstig  abgese tz te  S e iten ran d  v e r
eng t sich m eist deu tlich  zu den  V orderecken . 
O bgleich bei A b a x  pyrenaeus k irsch en h o fe ri 
n. ssp. auch, w as die H alssch ild fo rm  b e tr iff t, 
e ine  geringe  V aria tio n sb re ite  fes tzu ste llen  ist 
(die H alssch ildse iten  von d e r M itte  zu den  H in 
te reck en  bei den m eisten  E x em p la ren  gerade, 
bei e in igen  schw ach  ausgeschw eift), so b ie te t 
sich  ein  ganz anderes h ab itu e lle s  B ild : die 
g röß te  H alssch ildb re ite  lieg t vo r d e r M itte, die 
S e iten  sind  zu den V orderecken  n ich t so s ta rk  
v e ren g t un d  d iese se lbst v iel ab g e ru n d e te r als 
bei d e r N om inatform .
Ein eben fa lls  ko n stan tes  M erkm al der neuen  
F o rm  ste llen  die m eh r oder w en iger zu sam 
m engeflossenen  B asa le ind rücke  des H alssch il
des dar, d iese s ta rk  gep u n k te te  un d  gerunze lte  
G ru b en  b ildend , das g ilt eben fa lls  fü r  den  bis 
in  d ie  V orderecken  gleich b re ite n  S e iten ran d  
(bei d e r N om ina tfo rm  veren g t sich, w ie  oben 
schon e rw äh n t, d ieser m eist bei B eginn  d e r 
V erflachung).
W eitere  U ntersch iede  zu r N om in a tfo rm : die 
se ich te re  M edian lin ie  des H alsschildes, d ie  seh r

abgeflach ten , au f der S cheibe fa s t ebenen  F lü 
geldecken. Z usätzlich  zeigen v iele E xem plare  
e inen  v e rtie f ten  N ah tstre if. A uch  sind  die T iere 
d e r neuen  Subspecies größer. D er A edoeagus 
bei der neuen  Form  ist, d o rsa l gesehen, vorn  
b re ite r , das Seitenzähnchen  p ron o n c ie rte r.

M aße :
A b a x  pyrenaeus  DEJ, f. typ .: 13,5—16,5 m m  
H alssch ild : 0  L :B  =  0,78:1 (0,73-0,81:1) 
F lügeldecken : 0  L :B  =  1,46:1 (1,40—1,54:1) 
A b a x  pyrenaeus k irsch en h o fe ri n. ssp. : 16,5 bis
18,0 m m
H alssch ild : 0  L :B  =  0,82:1 (0,80-0,82:1) 
F lügeldecken : 0  L :B  =  1,46:1 (1,40—1,52:1) 
(Die M aße fü r  diese A rt d ü rf te  JE A N N EL  m it 
16—20 m m  zu hoch angegeben  haben.)

Die S itua tion  d e r Series u m b ilica ta  is t fo lgende: 
Bei der S tam m form  b e träg t die A nzah l der 
h a a rtra g e n d e n  P o ren p u n k te  e tw a  18. A bw ei
chungen  nach  oben und u n ten  sind  häufig  
(16—21). D er A bstand  d e r P u n k te  w ird  zur 
M itte  w e ite r und  zum  E nde d e r F lügeldecken  
w ied er k le iner, w obei in  d e r M itte  ein  m eh r 
o der w en iger b re ite r  R aum  fre i b le ib t; bei v ie 
len  T ieren  s tehen  zw ischen  beiden  G ruppen  
ein, zuw eilen  zw ei P u n k te , w obei die A nzahl 
d e r P u n k te  beider G ru p p en  e tw a  gleich ist.

Bei A . pyrenaeus k irsch en h o fe ri n. ssp. liegen 
die V erh ä ltn isse  e tw as an d e rs : Die P u n k tre ih e n  
s ind  in der M itte  ziem lich  b re it un te rb ro ch en , 
d ie A nzah l der P o ren p u n k te  is t d u rc h sc h n itt
lich  geringer (nu r fü n f von den  29 T ieren , die 
zu r U n tersuchung  Vorlagen, h a tte n  m eh r als
19 P u n k te), die A nzah l d e r P u n k te  d e r v o rderen  
G ruppe is t m eist ge ringer als die d e r h in te ren .

V erg le ichsm ateria l d e r fo rm a  typ .:
1. P yren . Dej. (4 E xem p la re  M useum  fü r  N a

tu rk u n d e  B erlin , im  fo lgenden  MNB abge
k ü rz t; au th en tisch e  S tü ck e  von D EJEA N, 
verm u tlich  P ara ty p en )

2. P y ren äen  (4 Exem pl. MNB)
3. Pyr. or. (11 Exem pl. MNB)
4. L a P reste , Pyr. or. W aegn; coll. Dr. IH SSEN  

(2 E xem pl. MNB)
5. R ibas (G erona) Span. O st-P y ren . Geo H eine 

(10 E xem pl. MNB)
6. S an ta  Fe de M ontseny, B arcelona, Espagne,

6.79, leg. LA SSA LLE (40 E xem pl. coll. mea)
7. San H ilaro  Sacalm , G erona, H isp. 6.79, leg.

F. LA SSA LLE (3 E xem pl. coll. m ea;
3 Exem pl. coll. K IR SCH EN H O FER )

8. S a in t L a u re n t de C ardans, P yr. or. 900 m t.
6.79, leg. LA SSA LLE (5 E xem pl. coll. K IR 
SCH EN H O FER; 17 E xem pl. coll. JA EGER)
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A b b . 1 : A b a x  p y r e n a e u s  k i r sc h e n h o fe r i  n. s sp . 
H o lo ty p u s

A bb. 2: A b a x  p y r e n a e u s  DEJ. f. typ . H a lssch ild  
(E sp agn e: B arcelon a , Santa  Fe de M ontseny)

1 mm

A bb . 3: A e d o e a g u s sp itz e  D o rs a la n s ic h t 
A : A b a x  p y r e n a e u s  D E J. f. ty p .

(E sp a g n e : B a rc e lo n a , S a n ta  F e  d e  M o n tse n y )
B : A b a x  p y r e n a e u s  k i r s c h e n h o fe r i  n . s sp . H o lo ty p u s

A bb. 4: A ed o ea g u s L atera lan sich t 
A : A b a x  p y r e n a e u s  DEJ. f. typ .

(E spagne: B arce lon a , San ta  F e  de M ontseny)
B : A b a x  p y r e n a e u s  k i r sc h e n h o fe r i  n. ssp . H olo typ u s
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A bb. 5: A b a x  p y r e n a e u s  k i r s c h e n h o fe r i  n . ssp . 
H olo typ u s
A bb. 6: A b a x  p y r e n a e u s  DEJ. form . typ .
(E spagne: B arce lon a , Santa F e de M ontseny)

9. Hisp. Olot, 5.75, leg. H EIN K EL  (5 Exem pl. 
coll. K IRSCH EN H O FER)

10. Hi. P rov. B arcelona, ca. 1500—1700 m. S ie rra  
de M ontseny, 20. 5. 1930, leg. U LB R IC H  
(1 Exem pl. coll. K IR SCH EN H O FER )

11. N. S. Q uera lt B erga-B arcelona , H isp.
(1 Exem pl. coll. K IR SCH EN H O FER )

12. Coll. del Pal, B ergadà (B arcelona) H ispan ia  
19.6.1983, J. Vives, Leg. (5 E xem pl. coll. m ea)

13. M assif du  M on tserra t, B arcelona, H isp. 6.80 
(2 Exem pl. coll. K IR SCH EN H O FER )

U n te r dem  M ateria l des M useum s fü r  N a tu r
k u n d e  B erlin  befinden  sich v ie r W eibchen  m it 
d e r A ngabe „H au tes-P y rénées, V M. D uchon“ 
Sie stim m en  in a llen  oben gesch ild erten  M erk 
m alen  m it der P o p u la tio n  vom  Col d ’O uilla t 
übere in . (Bei e inem  T ier a lle rd in g s  sind  die 
be iden  G ruppen  d e r Series u m b ilica ta  au f der 
lin k en  Seite d u rch  e inen  P o re n p u n k t m ite in a n 
d e r verbunden .) L e ider w a r es m ir n ich t m ög

lich, neues, gu t b eze tte ltes  M ateria l aus den 
H au tes-P y rénées zu s tud ie ren , n u r  dies könn te  
die R ich tigkeit d e r P a tr ia a n g a b e  erw eisen  und 
die B eziehung d ie se r P o p u la tio n  zu der vom  
Col d ’O uilla t k lä ren . E ben fa lls  zu un te rsuchen  
w äre, ob d ie neue  R asse au f den B ereich  des 
Col d ’O uilla t b e sch rän k t ist. Die U n tersch iede  
zu r N om inatfo rm  lassen  v erm u ten , daß  die P o 
pu la tio n  vom  Col d ’O u illa t ein  Iso lat d ars te llt, 
dessen E n tstehen  in  den k lim atisch en  und  vege
ta tionsm äß igen  V erh ä ltn issen  der E is- und 
Z w ischeneiszeiten  zu suchen  ist. D ieses R e lik t
vorkom m en  s teh t o ffensich tlich  m it an d eren  
P o p u la tionen  n ich t in V erb indung . Bei den  u n 
geflügelten  A b ax -A rten  b ilden  schoçi g rößere 
w ald lose F lächen , F lüsse etc. geografische B a r
rie ren , die eine A u sb re itu n g  ve rh in d ern .

D er n ächste  F u n d o rt von T ieren , d ie  ich sah, 
liegt ca. 50 km  vom  Col d ’O u illa t e n tfe rn t (Olot 
in d e r span ischen  P ro v in z  G erona). Die T iere  
gehören  zu r f. typ. und  lassen  k e in en  Ü bergang  
e rkennen . A n H an d  von m eh r M ateria l u n te r  
E inbeziehung  d e r ö rtlich en  geografischen  V er
h ä ltn isse  m uß  d ie S itu a tio n  d e r neuen  F orm  
w e ite r  g ek lä r t w erden .

Ich h a tte  G elegenheit, 2 T iere  vom  M o n tserra t 
zu sehen  und  k o n n te  k e in e  g re ifb a ren  U n te r
schiede zu a n d e ren  P o p u la tio n en  der typ ischen  
F orm  fes ts te llen ; d ie  var. m ontserra tens is  XAX. 
d ü rf te  ein S ynonym  zur N om ina tfo rm  sein.

L i t e r a t u r  :
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gus; P a rs  112, 720. — B erlin .
JEA N N E, C. (1968) : C arab iq u e  de la  pen in su le  
Iberique, 8e note. — Act. Soc. L inn. B ordeaux  
105 (8).
JEA N N EL, R. (1941) : C oléoptères C arab iques 1. 
F au n e  de F ran ce  39, 774—779. — P aris.

A nsch rift des V erfassers:
D avid  W. W rase
DDR - 1058 B erlin , D u n ck ers traß e  78
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